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Josef Raulf, Schieferweg 34, 57392 Schmallenberg-Bad Fredeburg 

 

 

An alle Vereinsmitglieder 

 

 

Im Dezember 2021 

Verehrte Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Dieses Schreiben ist immer noch keine Einladung zur Generalversammlung. Corona schränkte 
weiterhin ein. In der kurzen Zeit, die Versammlungen zuließ, bremste leider meine Erkrankung, ein 

Schlaganfall, dieses Vorhaben aus. 
 
Doch nun geht es wieder aufwärts und wir hoffen sehr, noch in der ersten Hälfte des neuen Jahres 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung einladen zu können.  
 
Was tat sich im Museum im Jahr 2021? 
 

Erst ab September 2021 waren Museumsführungen wieder möglich. Der Wiederbeginn wurde 
diversen Tourismusorganisationen, den Kliniken, Medien usw. mitgeteilt. Allerdings blieben die 
Auflagen des Vorjahres bestehen, so dass weiterhin eine Brandsicherheitswache der Feuerwehr 

während jeder Führung anwesend sein muss. 
So können wir seit einigen Wochen zwar wenige, aber doch ein paar schöne Führungen 
durchführen. Die Museumsführungen durch den 1. Vorsitzenden werden zukünftig unterstützt 

durch die Schriftführerin Dagmar Sträter-Müller. 
 
Das im Vorjahr begonnene Digitalisierungsprojekt, das in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule 
in Meschede erfolgte, wurde im Frühjahr abgeschlossen. Nun haben wir eine 

Einführungspräsentation in die Museumsausstellung, die vor Beginn einer Führung gezeigt wird, 
um den Besuchern einen ersten Überblick über das Museum zu geben. Wer es sich einmal 
anschauen möchte, der findet auf der Seite https://gerichtsmuseum.de/museum.htm den Link auf 

das Video der 10-minütigen Präsentation sowie den Link zu einem kleinen stimmungsvollen 
Rundgang durch das Museum. Es kann auch der Link direkt zu YouTube genutzt werden:  
https://youtu.be/j-901JKQlhs 

 
Im Laufe des Jahres wurde eine Arbeit begonnen, die für jedes Museum wichtig ist: die 
Inventarisierung aller Ausstellungsstücke. Daran beteiligen sich neben dem 1. Vorsitzenden zwei 
weitere Vereinsmitglieder, Gilbert Förtsch und Dagmar Sträter-Müller, in einem wöchentlichen 

Arbeitstreffen.  
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Im Frühjahr startete der 2. Vorsitzende des Vereins, Herr RA Jan E. Müller, eine Anfrage an 

Amtsgerichte in NRW nach der Überlassung von Exponaten an das Gerichtsmuseum. Die 
Rückmeldungen und das Interesse waren sehr erfreulich, die Ausbeutung an Exponaten allerdings 
begrenzt auf einige juristische Werke und wenige technische Geräte, die nun in den 

Museumsbestand eingereiht wurden. 
 
Im August nahm der Verein mit zwei Mitgliedern an der Tagung „Kleine Museen im Wandel“ teil, 
die von dem Westfälischen Heimatbund, dem LWL-Museumsamt in Münster und der 

Museumslandschaft HSK veranstaltet wurde.  
 
 

 
Der Inhalt des Schaukastens  
an der Außenwand des  

Amtsgerichtsgebäudes wurde  
neugestaltet: 
 
 

 
 

Außenschaukasten neu befüllt 

 

Die Arbeit geht weiter: Mit der neuen Museumsberaterin des HSK, Frau Sarah Lieneke, wird nun 
an einem verbesserten Museumskonzept gearbeitet. Dabei soll eine Konzentration auf die 
Hauptzielgruppen und eine Kooperation mit Schulen entwickelt werden. Themenbereiche des 
Museums können mit wenigen Leitexponaten herausgestellt werden und mit Erläuterungen aus 

dem Umfeld und ergänzenden Dokumenten und Medien abwechslungsreich und spannend 
dargestellt und vertieft werden. Sie sind herzlich eingeladen, sich über den jeweils aktuellen Stand 
zu informieren und Ideen einzubringen.   

 
Unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung wird auf einen möglichen Zeitpunkt im 
kommenden Jahr verschoben, zu der dann eine Einladung im satzungsgemäßen Abstand erfolgen 

wird. Bis dahin behält der Vorstand laut Vereinsrecht seine Funktion. 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Bleiben Sie gesund! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
  

 
 
Josef Raulf 

 
Schieferweg 34 
57392 Schmallenberg-Bad Fredeburg 
Telefon: 02974/900222 
Fax:  02974/900221 
E-Mail:   josef.raulf@postbank.de 
 


